
Protokoll der 15. ordentlichen Jahreshauptversammlung von POLIS – 
Förderverein für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen e. V. 

Begrüßung und Beschlussfähigkeit  

Annette Schramm (1. Vorsitzende) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmenden.  

- Feststellung der Beschlussfähigkeit: Laut §7 (4) ist die Versammlung beschlussfähig, 

wenn mindestens 15 Mitglieder anwesend sind. Da 12 Mitglieder anwesend sind sowie 5 

Mitglieder ihre Stimmen übertragen haben und sich somit vertreten lassen wird die Be-

schlussfähigkeit festgestellt. Laut §7 (1) tritt die Jahreshauptversammlung mindestens ein-

mal jährlich zusammen, was hiermit für das Kalenderjahr 2016 geschieht. 
- Ergänzungen und Eilanträge zur Tagesordnung: Im Vorfeld der Mitgliederversammlung 

wurden keine Ergänzungen zur Tagesordnung eingereicht und aus dem Plenum wurden bei 

der Versammlungseröffnung keine Eilanträge gestellt. Daher gilt die am 18.12.2015 per E-

Mail an alle Vereinsmitglieder verschickte Tagesordnung. 

Datum/Zeit 28.01.2016/ 18:15-19:14

Ort Großer Seminarraum (Raum 124), Institut für Politikwissen-
schaft, Melanchthonstraße 36, 72074 Tübingen

TeilnehmerInnen Konstantin Paul Weeber, Annette Schramm, Sven Luithardt, San-
dra Köke, Maria Josua, Julia Lux, Thomas Nielebock, Andreas 
Baur Ahrens, Jürgen Plieninger, Jan Sändig, Gabriele Abels (ab 
18:23), Clemens Starke (Protokollant)

Vertretung/ Stimm-
übertragungen

Adrian Paulik an Konstantin Paul Weeber, Danaé Panissié an 
Clemens Starke, Simon Meisch an Andreas Baur Ahrens, Philipp 
Brugger an Annette Schramm, Thomas Altmeppen an Sven 
Luithardt

Versammlungsleitung Annette Schramm

Protokoll Clemens Starke

�1



TOP 1: Bericht des Vorstandes zu den Vereinsaktivitäten 2015 

Konstantin P. Weeber berichtet in chronologischer Abfolge von den Vereinsaktivitäten im ver-

gangenen Jahr. 

- Aktion Nervennahrung: In den Klausurenphasen des Wintersemesters 2014/15 sowie des 

Sommersemesters 2015 hat POLIS die Studierenden mit Süßigkeiten aber auch Gesundem 

unterstützt, was vonseiten der Studierenden gut angenommen wurde. 

- POLIS inter Pares: Am 13.05.2015 kam Jerome Kuchejda von der Gesellschaft für inter-

nationale Zusammenarbeit (GIZ) sowie am 03.10.2015 der PR-Berater Matthias Nowotny 

von der DIALOGmanufaktur auf Einladung von POLIS an’s IfP, um ihre jeweiligen Berufs-

felder interessierten Studierenden vorzustellen. 

- MAFiP-Alumnitag: Am Alumni- und Jubiläumstag zum zehnjährigen Bestehen des Mas-

terstudiengangs „Friedensforschung und internationale Politik“ war auch POLIS präsent 

und lancierte den Start des Internet-Alumni-Netzwerks, welches unter http://ifp-alumni.net/ 

Absolvent*innen des IfP als auch Studierenden zur gegenseitigen Vernetzung zur Verfü-

gung steht. 

- Grillen unter der Linde: Trotz schlechten Wetters war auch das diesjährige Grillen unter 

der Linde wieder gut besucht. 

- Aktion Erstitüten: Zu Beginn des Wintersemesters wurden wieder Erstitüten verteilt und 

die Arbeit von POLIS vorgestellt. Insbesondere die Stundenpläne kamen sehr gut an. 

- Absolvent*innenfeier: Am 23.10. wurden wieder herausragende studentische Studienar-

beiten ausgezeichnet. 

- Politik ist Überall: Die zwei Vorträge im Rahmen der Vorlesungsreihe im Wintersemester 

2015/2016 waren gut besucht. Insbesondere die Idee, einen der beiden Vorträge unmittelbar 

vor dem Clubhausfest der Fachschaft Politik zu veranstalten, war angesichts der hohen 

Teilnahme auch von Erstsemester*innen gut durchdacht und soll nach Möglichkeit wieder-

holt werden. 

- Förderung: Zwei Studierende sind für den Zweck der Erstellung ihrer Masterarbeit zur 

UN-Klimakonferenz COP21 nach Paris gefahren und wurden dabei von POLIS finanziell 

unterstützt. Statt eines Erfahrungsberichts wurden die beiden ermuntert einen Blogeintrag 

zu verfassen, welcher auf den POLIS-Blog hochgeladen wurde. Daneben wurden noch Stu-

dierende des Master of Arts-Studiengangs „Friedensforschung und internationale Politik“ 
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unterstützt, welche zum zwanzigjährigen Gedenken an Srebrenica eine Veranstaltung orga-

nisiert hatten. 

- „Politische Theorie im Film“: Der Sammelband beschäftigt sich mit verschiedenen poli-

tikwissenschaftlichen Denkansätzen in Filmen und greift dabei auch einige Vorträge auf, 

welche im Rahmen der  POLIS’schen Reihe „Politik ist überall“ gehalten wurden. POLIS 

wird dabei auch direkt erwähnt und es wird eine englisch-sprachige Version geben, in wel-

cher weitere POLIS-Beiträge Berücksichtigung finden sollen. 

TOP 2: Bericht des Finanzvorstands 

Sven Luithardt stellt den Kassenbericht vor. 

- Kassenbericht zum Haushaltsjahr 2015: Finanzvorstand Sven Luithardt berichtet über 

die Ein- und Ausgaben des Geschäftsjahres 2015 (siehe Anhang). Zu Jahresbeginn betrug 

der  Kassenstand 2311,64€, zu Jahresende 2703,37€. Die Summe der Einnahmen betrug 

4535,51€, die Summe der Ausgaben 4143,78€. 
- Information über Einnahme- und Ausgabeposten 2015: Sven Luithardt informiert die 

anwesenden Mitglieder über die einzelnen Einnahme- und Ausgabeposten. Diesjährig hohe 

Ausgaben für Giveaways lagen darin begründet, dass nach einiger Zeit neue Artikel erwor-

ben werden mussten. Aufgrund des Alumni-Netzwerks gab es auch höhere Internet-Kosten, 

welche jedoch einmalig sind und in Zukunft bedeutend geringer ausfallen dürften.  

In diesem Jahr wurde ein finanzieller Überschuss von 391,73€ eingeworben, was angesichts 

der großen Ausgaben der vorherigen Jahre jedoch in Ordnung ist. 

- Fragen aus dem Plenum: Auf Nachfrage, was die Unterstützung für NMUN umfasst, wird 

klargestellt, dass im Namen von NMUN 250€ sowie weitere Sachspenden treuhänderisch 

verwaltet und an diese weitergegeben wurden. 

TOP 3: Bericht der Kassenprüfer und Aussprache zu den Finanzen 

Martin Große Hüttmann lässt sich entschuldigen. Thomas Nielebock trägt den Kassenprü-

ferbericht vor. 

- Empfehlung der Entlastung des Vorstands 2016: Die Kassenprüfung durch die beiden 

Kassenprüfer Martin Große Hüttmann und Thomas Nielebock erfolgte am 26. Januar 2016. 

Die Kassenprüfer befanden die Kassenführung nach eingehender Prüfung für ordentlich 

und hatten keinerlei Einwände. Daher empfiehlt Thomas Nielebock der Mitgliederver-
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sammlung die Entlastung des amtierenden Vorstands und bedankt sich insbesondere beim 

Finanzvorstand Sven Luithardt. 

TOP 4: Entlastung des Vorstands  

- Vorschlag der Entlastung: Gabriele Abels schlägt die Entlastung des Vorstandes vor. 
- Abstimmungsverfahren: Die 1. Vorsitzende Annette Schramm schlägt vor, die Abstim-

mung öffentlich und per Handzeichen abzuhalten. Dagegen gibt es keine Einwände aus 

dem Plenum. 
- Abstimmungsergebnis: Der Antrag auf Entlastung wird einstimmig ohne Gegenstimmen 

oder Enthaltungen angenommen. Damit ist der Vorstand bestehend aus Annette Schramm, 

Konstantin P. Weeber, Sven Luithardt, Lukas Kasten und Clemens Starke für das Kassen-

jahr 2015 entlastet. 

TOP 5: Änderung des Beschlussprotokolls zur Förderung studentischer Arbeiten 

- Änderungen bei der Förderung studentischer Forschungsvorhaben: Annette Schramm 

stellt die beabsichtigten Änderungen bei der Prämierung studentischer Arbeiten vor (siehe 

Anhang). Diese umfassen: 
• die Förderung von Lehrforschungsprojekten 

- Ergänzungen und Kommentare aus dem Plenum: 
• Es wird angeregt „Zwischenprüfungs-Arbeit“ zu verwenden. 

• Es wird eingewendet, dass es nach aktueller Studienordnung kaum noch Zwischenprü-

fungsarbeiten geben wird, weshalb der erste Einwand wieder verworfen wird und der 

Eintrag „Zwischenprüfungen“ aus dem bisher noch aktuellen Beschlussprotokoll ge-

löscht wird. 

• Es wird klargestellt, dass mit „Zwischenprüfungen“ keine regulären Hausarbeiten ge-

meint sind.  

• Es wird ergänzt, dass die „Berichts-Pflicht“ auch als Blogeintrag einreichbar sein sollte/

könne („schöne Idee“). 

• Über den IfP-Talk sollten auch Blog-Einträge Geförderter bekannt gemacht werden. 
- Wahlverfahren: Annette Schramm schlägt vor, die Abstimmung offen und per Handzei-

chen abzuhalten. Dagegen gibt es keine Einwände. 
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- Abstimmung: Das neue Beschlussprotokoll wird einschließlich der Änderungen aus dem 

Plenum einstimmig angenommen. 

TOP 6: Bestellung der Kassenprüfer 

- Wahlverfahren: Thomas Nielebock und Martin Große Hüttman werden als Kassenprüfer 

nominiert. Annette Schramm schlägt vor, die Abstimmung offen und per Handzeichen ab-

zuhalten. Dagegen gibt es keine Einwände. 

- Abstimmung: Bei einer Enthaltung werden Thomas Nielebock und Martin Große Hütt-

mann als Kassenprüfer gewählt. Beide nehmen die Wahl an. 

TOP 7: Vorschau auf das Jahr 2015 

Konstantin P. Weeber (2. Vorsitzender) berichtet über die geplanten Vereinsaktivitäten im Jahr 

2015. 

- Exkursionen: Im kommenden Jahr ist vom 29.04. bis 30.04.2016 die Durchführung der 

Exkursion zur „Bonner Republik“  angedacht - Sie soll stärker beworben werden, um grö-

ßeres Interesse zu erzeugen. Zudem soll in Zukunft verstärkt versucht werden, studentische 

Ideen zu Exkursionen zu fördern, da sich das Interesse an von POLIS organisierten Exkur-

sionen in Grenzen hielt. 

-  Alumniarbeit: Insbesondere das Alumni-Netzwerk soll in den Vordergrund gerückt wer-

den sowie besser im Institutsalltag integriert werden - Insbesondere im Masterstudiengang 

„Demokratie und Regieren in Europa“ hat dies bereits gut geklappt, sodass beispielsweise 

auch bereits Praktika vermittelt werden konnten. 
- Vorträge: Auch im kommenden Jahr sollen die Vortragsreihe „Politik ist Überall“ sowie 

das Format „Polis Inter Pares“ fortgeführt werden. Ein Vortrag im Rahmen von „PiÜ“ ist 

bereits angedacht weitere Vorschläge zu Themen und/oder Referent*innen werden stets 

gerne entgegengenommen.  
- Verstärkte Förderung studentischer Forschungsvorhaben: Nach einem Jahr mit ver-

hältnismäßig wenig Forschungsförderanträgen soll in Zukunft versucht werden, studenti-

sche Vorhaben verstärkt zu fördern. 

- Unterbesetzung: Konstantin P. Weeber (2. Vorsitzender) wird im kommenden Winterse-

mester (2016/17) ein halbes Jahr im Ausland weilen, Annette Schramm (1. Vorsitzende) 

wird im selben Semester aufgrund von Feldforschungen für eine kürzere Dauer ebenfalls 
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im Ausland, jedoch per Netz weiterhin zeitweise erreichbar sein. Clemens Starke (Beisitzer) 

wird aufgrund eines Auslandsaufenthaltes und des Abschlusses seines Studiums zum Jah-

reswechsel 2016/17 aus dem Vorstand ausscheiden, weshalb nach einem*r Nachrücker*in 

gesucht wird. Zudem wird geschaut, ob vielleicht Veranstaltungen von POLIS im betroffe-

nen Wintersemester 2016/17 reduziert werden. 

TOP 8 - Sonstiges 

- Anpassung der Satzung: Die Zwecke des Vereins sollen laut Finanzamt expliziter ge-

macht werden, was jedoch nochmals genauer mitgeteilt werden wird. Die eher nominellen 

statt reellen Änderungen werden vorstandsintern geregelt werden, was von der Vereinssat-

zung so vorgesehen ist. 

- Mitgliederentwicklung 2015: Es gab 10 Neumitglieder, darunter 2 Fördermitgliedschaf-

ten, bei 4 Austritten, was eine gute Entwicklung darstellt. Als problematisch wird angese-

hen, dass trotz deutlicher Präsenz auf der Absolvent*innenfeier dort keine Neumitglieder 

gewonnen werden konnten. Auf Nachfrage aus dem Plenum nach der Art der Präsenz, wird 

geantwortet, dass es einen Absolvent*innenbrief gab und es natürlich denkbar ist, dass 

Neumitglieder nicht am selben Abend auf der Feier, durchaus aber später im Anschluss ge-

worben über die auf der Feier erhaltenen Materialien werden konnten. Auf der Feier selbst 

war POLIS mit Schildern und einem Stand präsent, wurde auch vom Institutsdirektor in 

dessen Rede erwähnt, war also für das zahlreich erschienene Publikum der Absolvent*in-

nenfeier durchaus gut sichtbar. 

- Weitere Anregungen für die Arbeit des Vorstands: Für mehr Mitglieder und einen stär-

keren Einbezug von Alumni gab es verschiedene Anmerkungen. Herr Plieninger wies dar-

auf hin, dass bei Abmeldung vom IfP-Talk-Mailverteiler eine Mitteilung erscheint, in der 

nochmals auf das Alumni-Netzwerk verwiesen wird.  

- Konstantin P. Weeber (2. Vorsitzender) wies darauf hin, dass zukünftig auf dem Formular 

zur Erfassung der Daten vor der Abschlussprüfung auch ein Kästchen eingefügt werden 

soll, welches - angekreuzt - die Weitergabe der Mailadresse an POLIS ermöglicht.  

- Annette Schramm (1. Vorsitzende) weist darauf hin, dass POLIS in Zukunft gern verstärkt 

auch ehemalige Studierende unterstützen möchte, wenn diese von selbst Ehemaligen-Tref-

fen - auch in kleinerem Kreis - organisieren möchten. 

�6



- Insgesamt soll versucht werden, eine gewisse Selbstverständlichkeit der POLIS-Mitglied-

schaft unter Alumni zu erreichen. 

- Aus dem Plenum wird darauf hingewiesen, dass am 25.02.2017 POLIS genau 15 Jahre be-

steht und man dies im Auge behalten sollte. Im selben Jahr feiert zudem das IfP sein 65-jäh-

riges Jubiläum. Als weiterer Punkt wird erwähnt, dass man regelmäßig, z.B. zweiwöchent-

lich, eine Veranstaltung zu aktuellen politischen Ereignissen abhalten könnte - Hier könnte 

POLIS unter Miteinbezug der Studierenden aktiv werden. Aus dem Plenum gibt es großes 

Interesse an dieser Idee; von POLIS wird über diesen Vorschlag nachgedacht sowie dar-

über, ob man in diesem Rahmen auf die Fachschaft zugehen könnte. 

Sitzung geschlossen 

Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, hat die Versammlungsleiterin Annette 

Schramm die Sitzung gegen 19:14 geschlossen und alle Anwesenden zum gemütlichen Aus-

klang bei Butterbrezeln und Getränken eingeladen. Die nächste Jahreshauptversammlung 

wird im Januar 2017 stattfinden. 

Annette Schramm    Clemens Starke 

Versammlungsleiterin    Protokoll
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